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Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Orosz,  
 

hiermit bewerbe ich mich auf die im Amtsblatt vom 05.06.2009 ausgeschriebenen Stelle des/der 

Ausländer- und Integrationsbeauftragten der Landeshauptstadt Dresden. Zahlreiche Gespräche, die ich 

mit Stadträtinnen und Stadträten, mit Vertreter diverser wichtiger Organisationen führte, haben mich als 

Kandidat mit Migrationshintergrund zu dieser Entscheidung motiviert. 

Seit 2001 arbeite ich kontinuierlich auf dem Gebiet der Integration in Dresden. Wichtige 

Migrantenorganisationen, Institutionen und Vereine in Dresden können über meine Tätigkeiten 

Auskunft geben und begrüßen meine Kandidatur ausdrücklich. Eine Liste meines Engagements sowie 

meiner praktischen Kompetenzen in der Integrationsarbeit und Referenzen finden Sie im Anhang. An 

mehreren Lesungen des vor kurzem verabschiedeten Integrationskonzeptes der Stadt wirkte ich aktiv 

mit und würde auch gerne an dessen praktischer Umsetzung an verantwortlicher Stelle mitarbeiten. 

Meine Abschlüsse (UNESCO-Studiengang „Kultur & Management“ zum Dipl. Kfm (FH) in Görlitz 

sowie anschließend die Weiterführung „Kultur und Management“ zum Master of Arts an der TU 

Dresden) schloss ich mit Auszeichnung ab. Zurzeit befinde ich mich in der Endphase meiner 

Dissertation bei Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg im Fach Sprach- und Kultursoziologie.  

Dank mehrjähriger Erfahrungen und intensiver Kontakte als Referent für Ausländische Studierende an 

der TU Dresden und als Ausländerberater kenne ich mich sehr gut im Ausländer- und Asylrecht sowie 

mit den gängigen Verwaltungsabläufen der Stadt, der städtischen Behörden, des SMWK und des 

Sächsischen Landtages aus. 

Ich bin Europäer und Dresdner, im Vierländereck zwischen Ungarn/Rumänien/Ukraine/Slowakei 

aufgewachsen, ging in meiner Geburtsstadt in ein deutsches Gymnasium. Ich spreche neben meinen 

Muttersprachen (Deutsch/Ungarisch) sehr gut Englisch und Französisch. Weiterhin kann ich mich auf 

Polnisch und Russisch verständigen. Verschiedene Auslandserfahrungen gewähren mir interkulturelle 

Softskills: drei Jahre Forschungsaufenthalten in der französischen Schweiz sowie Studienaufenthalte in 

Polen, Frankreich und in der Tschechischen Republik.  

Parteipolitisch bin ich nicht gebunden gleichwohl habe das diplomatische Vermittlungsgeschick, eine 

Kombination die für diese Posten eine unentbehrlich ist. Ich freue mich sehr über eine Chance, Ihnen 

mein Arbeitskonzept persönlich vorstellen zu dürfen.  

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 



CURRICULUM VITÆ 

 

 

Name:   Vincze     

Vorname:   Viktor 

Geburt:   Mateszalka, 06. 03. 1977 

Nationalität:  Ungarisch 

Konfession:  Evangelisch-lutherisch 

Familienstand: Ledig 

Adresse:  XXXXXX, 01219 Dresden 

Telefon:  0177 – XXXXXXX 

 

 

Studien: 

09.1997-02.2002  UNESCO-Studiengang Kultur & Management  
HTWS Zittau/Görlitz FH (Abschluß: Dipl. Kfm. FH) 

04.2001-09.2004  Masterstudiengang Kultur und Management  
Technische Universität Dresden (Abschluß: Master of Arts) 

ab 11.2004  Doktorand, Sprach- und Kultursoziologie 
Technische Universität Dresden  
Fachgebiet: Die deutsch-französische Sprachgrenze in der Schweiz 
Doktorvater: Prof. Dr. Karl-Siegbert Rehberg 

Praktika/Studienakademien/Auslandsaufenthalte (Auswahl): 

03.-04.1998   Theater Zwickau, Marketing/Öffentlichkeitsarbeit 

09.-12.1998   EU-Forschungsprojekt ARCIWEB-Est, Forschungsstadt Dresden  
   Sächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst, IKS Sachsen  

04.-07.1999   Generalkonsulat der Republik Ungarn/Kulturinstitut, Stuttgart 

06.1998   Sommerakademie   - Goethe Institut, Prag 
01.1999   Winterakademie     - Jagiello Universität, Krakau 
07.2000  Sommerakademie  - Institut Européen des Hautes Etudes Internationales, Nizza 

10.2002-06.2003 Forschungsaufenthalt zur Masterarbeit, Université de Fribourg (Schweiz) 
10.2006-06.2008 Forschungsaufenthalt zur Dissertation, Université de Fribourg (Schweiz) 

Sprachkenntnisse: Deutsch/Ungarisch - Muttersprachen 

Englisch   - Verhandlungssicher 

Französisch   - Fortgeschritten 

Polnisch/Russisch - Grundkenntnisse 

 



BERUFSERFAHRUNGEN/REFERENZPROJEKTE 
 

 
09.-12.1998  Sächsisches Ministerium für Wissenschaft und Kunst 
   Funktion: Praktikant, ARCIWEB-Est Forschungsassistent 

04.2001.-10.2004  Akademisches Auslandsamt der Technischen Universität Dresden 
   Funktion: Tutor  

09.2004-10.2006 International Coffee Hour – Internationales Kulturcafé 
   Funktion: Initiator, Manager, Programmmanager 

ab 03.2004   Cultura et Cetera e.V. – gemeinnütziger Kulturverein 
   Funktion: Vorstandsvorsitzender 

ab 11.2007  Technische Universität Dresden - Studentenrat 
   Funktion: Referent und Berater für ausländische Studierende  

04.-06.2009    Sächsischer Landtag  
   Funktion: Praktikant in der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen  

 

 

DAS WASSER DES LEBENS - Az Élet Vize – Dzivibas Udens - The Water of Life  (2000-2001) 
Internationale Ausstellungsreihe ungarischer Kinderzeichnungen über die Umweltkatastrophe an der 
Theiß, in , Dresden, Görlitz, Berlin, Magdeburg (Deutschland), Ventspils, Riga (Lettland), Washington 
D.C. (USA)  
Funktion: Initiator, Projektmanager/Projektkoordinator 
 
WELTHAFEN - Seminarreihe, ab 2003, über 50 Veranstaltungen, drei Beispiele:   

• Menschenrechte in China und Weißrussland heute - (31.05.2006) 
• Das Christliche Element im Nahen Osten - zwischen Toleranz und Hass (14.12.06) 
• Zeitzeugengespräch – ein Treffen mit Auschwitz- und Holocaustüberlebenden (11.11.2007) 

Funktion: Initiator, Programmmanager 
 
SynEUrgie KULTUR 2004 (17.-20.06.2004) 
Internationales Kulturmanager-Symposium in Slatinice (Tschechische Republik) 
Funktion: Initiator, Projektmanager 
 
JULIA – ein Mädchen auf der Flucht (05.03.2005) 
Uraufführung des Musicals „Julia“ von Jens Matthes im Dresdner Kulturrathaus.  
Funktion: Projektmanager, Künstlerischer Leiter 
 
FESTIVAL CONTRE LE RACISME – Dresden  

• Keiner wird ausgegrenzt (20.05.-03.06.2006)  
• Festival für Toleranz und Integration (06.-14.06.2008)  
• Dresden – (m)eine Heimat (08-14.06.2009) 

Funktion: Projektkoordinator, Projektmanager   
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REFERENZEN/UNTERSTÜTZER 

 

• Herr Nabil Yacoub (Ausländerrat Dresden e.V., Geschäftsführer a.D.) 

• Frau In Am Sayad Mahmood (Ausländerrat Dresden e.V.) 

• Herr Asad Mamedow (Ausländerrat Dresden e.V., Ausländerbeirat, Wählergruppe EGALITE) 

• Frau Henriette Hanig (Ausländerrat Dresden e.V.) 

• Frau Grit Gabler (Ökumenisches Informationszentrum ÖIZ Cabana) 

• Frau Annegret Krellner (Ökumenisches Informationszentrum) 

• Frau Kristin Scharschmidt (STUBE Sachsen)  

• Frau Marianne Thum (RAA Sachsen – Opferberatungsstelle) 

• Herr Markus Rimmele (Akademisches Auslandsamt, Technische Universität Dresden, 

Tutorenprogramm, Kultur 2001 - 2004, Ausländerstudium) 

• Frau Hannelore Stephan (Studentenwerk Dresden, Leiterin Abt. Kultur) 

• Herr Werner Sucker (Studentenwerk Dresden, Leiter Abt. Internationales)  

• Frau Grit Hanneforth (Kulturbüro Sachsen, Geschäftsführerin) 

• Frau Petra Schickert (Kulturbüro Sachsen) 

• Herr Danilo Starosta (Kulturbüro Sachsen) 

• Herr Emiliano Chaimite (AFROPA e.V., Vorsitzender, Wählergruppe EGALITE) 

• Herr Carsten Enders (Kampagne Gegen Ausgrenzung Von Asylbewerberinnen) 

• Herr Pablo Gomez (Internationale Gärten e.V., Ausländerbeirat, Wählergruppe EGALITE) 

• Herr Ahmed Aslaoui (Islamisches Zentrum Dresden) 

• Frau Nadege Azafack (Kamerunische Gemeinschaft, Präsidentin a.D.) 

• Herr Viktor Slezak (Kulturrathaus, Jazzclub Neue Tonne e.V., Mitarbeiter/Geschäftsführer) 

• Herr Pfarrer Michael Leonhardi (Evangelische Studentengemeinde Dresden) 

• Herr Prof. Dr. Helmut Köser (Brücke/Most Stiftung, Gründer und Vorstandsvorsitzender; 

Träger des Bundesverdienstkreuzes) 

• Herr Prof. Dr. Karl Lenz (Technische Universität Dresden, Prorektor für Bildung) 

 
 
 

 

 


